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Flachdächer haben in den vergangenen Jahrzehnten einen fundamentalen Wandel 
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trag leistet die Abdichtungsbranche, die all das erst möglich macht, wirklich zur Nach-
haltigkeit? Der dichte Bau hat diese Frage beantwortet – mit einem branchenweiten 
SDG-Mapping entlang der gesamten Wertschöpfungskette. Das Ergebnis ist eine ehr-
liche Positionsbestimmung: mit messbaren Beiträgen zu u. a. Klimaschutz, Gesundheit 
und urbaner Resilienz – und mit klaren Aussagen dort, wo Handlungsbedarf besteht, 
u. a. was Nachhaltigkeit in der Abdichtungsbranche bedeutet und warum Qualität in 
Material, Planung und Ausführung dabei der entscheidende Hebel ist. (s. Beitrag 
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Vereinen Sie die Potenziale von Solar und 
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Systeme zur Kombination sowohl für 
Neubauten als auch für bestehende 

extensive Dachbegrünungen. 
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